
��������	
��
������������
������

������� ���
��������������������
��
���	��

 !"������
�
�#��#

!$"�%���	��� &'!!(�)��������



Entsorgung von Sonderabfällen

SOVAG Sonderabfallverwertungs AG
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1. VEOLIA Umweltservice Schweiz

317’000 Mitarbeiter in 77 Ländern
€ 34.8 mia (2010) 
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1. VEOLIA Umweltservice Schweiz

Weltweit die Nummer 1 in der Abfallentsorgung

In Europa, ist Veolia Propreté die einzige Unternehmensgruppe, 
die im Auftrag von Gemeinden und Industriebetrieben sowohl
feste und flüssige als auch gefährliche Abfälle sammelt, verwertet
und aufarbeitet.
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1. VEOLIA Umweltservice Schweiz

DIB – Normale Industrieabfälle (Holz, Karton, Glas etc)

DIS – Sonderabfälle (Lösungsmittel, Chemikalien, Strahlsand, 
Säuren/Laugen et.)
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1. VEOLIA Umweltservice Schweiz

360 Mitarbeiter

125 Kraftfahrzeuge

300’000 t/a gesammelte Industrieabfälle

60’000 t/a gesammelte und vorbehandelte oder
zusammengeführte Sonderabfälle

Abfallentsorgung in 290 Gemeinden für 270’000
Einwohner

10’000 Partnerschaftsunternehmen

ISO Zertifizierungen 9001, 14001 und OHSAS 
18001



9

1. VEOLIA Umweltservice Schweiz
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2. Was ist ein Sonderabfall?

REACH

ADR

Begleitschein

VeVA Code

UN-geprüft

VOC
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2. Was ist ein Sonderabfall?

Theoretische Ansicht
VeVA (Verordnung über den Verkehr mit 

Abfällen)
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2. Was ist ein Sonderabfall?

Um sicherzugehen, ob etwas Sonderabfall ist 
oder nur ein anderer kontrollpflichtiger Abfall

� Liste BAFU
� www.veva-online.ch

(Abfallverzeichnis nach Herkunft)
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2. Was ist ein Sonderabfall?
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2. Was ist ein Sonderabfall?

Praktische Ansicht
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2. Was ist ein Sonderabfall?

� Es existieren mehrere 100‘000 Chemische 
Verbindungen -> beim Klassieren geht es 
immer darum, Ordnung zu schaffen, also 
Gruppen oder Klassen zu bilden

� In der Realität sind Sonderabfälle jedoch
meistens keine reinen Stoffe sondern wilde
Gemische.
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2. Was ist ein Sonderabfall?

� Klassifizierung aufgrund Stoffeigenschaften
(alt) wie z.B. Aggregatzustand
fest / flüssig / gasförmig oder brennbar, 
ätzend usw.

� Klassifizierung aufgrund der Herkunft (neu)
eines Stoffes (Branche, Prozess)
Galvanik-Betrieb: Säuren und Laugen

Malereibetrieb: Farbabfälle
Betriebe mit Verbrennungsöfen: Filterasche
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2. Was ist ein Sonderabfall?

Bleichromat-Schlamm

Zn-Schlamm aus einer KVA

Aktuelle Beispiele:
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2. Was ist ein Sonderabfall?

Lösungsmittel und Lösungsmittel-Wasser-Gemische
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

• Identifikation (Sicherheitsdatenblatt, 
Beschriftung, Laboranalyse, Prozess)

• Klassifizierung (VeVA)

Transport
Begleitschein, Verpackung, Beschriftung
(ADR)

• Annahme, Laboranalyse
• Behandlung
• Entsorgung, Verwertung (Preis !)
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Praxishilfe auf der VBSA Seite:

� www.vbsa.ch/htm/sonderabfall.htm
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3. Entsorgung von Sonderabfällen
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Zufahrt mit Screening Radioaktivität
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Durchfahrt Lastwagen
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Einfahrt auf Betriebsareal
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Ablade Stückgut bei Rampe

3. Entsorgung von Sonderabfällen
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Verproben der angelieferten Sonderabfälle
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Labor: Analysen, Beurteilung und Entsorgungsfreigabe
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

� Laboranalyse:

Die Bewertung eines Stoffes (Abfalls) durch 
geeignete Analysemethoden kann jeweils nur so 
gut sein, wie eine geeignete, und der Fragestellung 
angepasste Probenahme.

Nach Freigabe durch das Labor, kann der Abfall zur 
Entsorgung freigegeben werden.
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Früher: Alles in die Deponierung

Beispiel Deponie Kölliken
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3. Entsorgung von Sonderabfällen

Heute: Grundgedanke Verwertung

� Stoffliche Verwertung (Recycling)

Wenn nicht möglich:

� Thermische Verwertung
� KVA
� Zementwerk
� Hochtemperaturofen

Stichwort Alternative Brennstoffe. Einsatz anstatt nicht 
erneuerbare Energie und Reduktion CO2 Emissionen

Deponie
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3. Entsorgung von Sonderabfällen
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4. Beispiel PCB-haltige Abfälle

Polychlorierte Biphenyle (PCB ) sind giftige und krebsauslösende
chemische Chlorverbindungen, die bis in die 1980er Jahre vor allem in 
Transformatoren, elektrischen Kondensatoren, in Hydraulikanlagen als
Hydraulikflüssigkeit, sowie als Weichmacher in Lacken, Dichtungs-
massen, Isoliermitteln und Kunststoffen verwendet wurden. PCB zählen
inzwischen zu den zwölf als „dreckiges Dutzend“ bekannten orga-
nischen Giftstoffen, welche durch die Stockholmer Konvention vom 22. 
Mai 2001 weltweit verboten wurden.
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4. Beispiel PCB-haltige Abfälle

Wegen ihrer Persistenz, ihrer Toxizität und ihrer ubiquitären
Verbreitung haben PAK eine große Bedeutung als Schadstoffe in der 

Umwelt. Bereits in den 1980er Jahren hat die amerikanische 
Bundesumweltbehörde (USEPA) aus den mehrere hundert zählenden 

PAK-Einzelverbindungen 16 Substanzen in die Liste der „Priority
Pollutants“ aufgenommen. Diese 16 „EPA-PAK“ werden seitdem 

hauptsächlich und stellvertretend für die ganze Stoffgruppe analysiert. 
Lokal von Bedeutung als PAK-Emittenten sind Altlasten, z. B. 

ehemalige Gaswerke und Kokereien, oder Altablagerungen mit PAK-
haltigen Abfällen (z. B. Aschen, Altöl).
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4. Beispiel PCB-haltige Abfälle

Strahlgut

Bearbeitungsschlämme

Fugen und Dichtungen (nur HT)

Isolieröle aus
Transformatoren (nur HT)

Analyse, Gehalt an PCB 
(BAFU F-12) und

Schwermetall
evtl. Umpacken

Untertagedeponie

UTD

Hochtemperaturverbrennung

HT
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4. Beispiel PCB-haltige Abfälle

kein PCB UTD

PCB 50-1000 ppm, SM < 5 kg pro Gebinde HT1

PCB 1000-20’000 ppm oder SM > 5 kg pro Gebinde HT2

PCB 2-5 % HT3

Aufwand Umpacken
Asbest wie SM
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Fragen und Diskussion


